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Sportrat der Deutschsprachigen Gemeinschaft –  

Versammlung des Präsidiums des Sportrates mit den Vertretern des Kampfsports 

vom 20. Oktober 2008 um 19.00 Uhr im Ministerium der Deutschsprachigen 

Gemeinschaft in Eupen 
 

Anwesend: J.Cloth, W.Bosch, G.Soiron, G.Simonis-Pelzer, I.Halmes, K.Rathmes und R. Hoffmann sowie die 
Delegierten Verantwortlichen der Kampfsportverbände und der Vereine ohne Verband.  
Dies sind Heinz Plaire, Jacky Bonten, Richard Müller, Nico Crott (Boxen und Ringen) sowie Johnny Franck, 
Tamara Franck und Michael Vanderheyen (alle Karate Kelmis); Roger Emonts; Yves Gengler, Yvan Brück  (beide 
T.V.D.S.G.); Werner Schmitz und Horst Hölleg (Karate Eupen); Oskar Willem (Judo Eupen) und Gerd Reuter 
(Judo St.Vith). 
Entschuldigt: K.Colgen und O.Audenaerd 
Abwesend: P.Ortmann  
 

Aus Platzgründen wurde die Anhörung in zwei geteilt. So waren der Boxverband und die Ringer für 19:00 Uhr 
geladen. Um 20:00 Uhr folgten die Vertreter der restlichen Kampfsportvereine, wie Judo, Taekwondo und 
Karate für deren Sportart es auf DG-Ebene keinen Verband gibt.. 
 

1. Sitzungseröffnung 
Der Vorsitzende des Sportrates der DG, Jacky Cloth begrüßt jeweils (19:05 Uhr bzw.20:05 Uhr) alle 
Anwesenden. 

 

2. Allgemeine Erläuterung  
Kurt Rathmes erläutert zu Beginn jeweils wieso das Dekret erstellt wurde. Dann geht er erst die allgemeinen 
für alle Sportarten gleichen Artikel durch und nimmt anschließen die für jede Sportart spezifischen Artikel 
unter die Lupe.   
So steht „Veranstaltungen“ sowohl für Training als auch für Wettkämpfe. 

 

3. Boxen 
Der Boxverband schlägt folgende Änderungen vor. 
Art.6  hier sollte hinzugefügt werden: „Training ist ab 9 Jahre erlaubt“  
Art 8  hier sollte beigefügt werden: „und an die auf AIBA-Ebene bestehenden Wettkampfpässe angepasst 
werden“. 
Herr Plaire Vertreter des Boxverbandes lobt das Dekret und den Ausführungserlass mit den Worten: Sehr gute 
Arbeit um gezielt und gut arbeiten zu können. Unser Ziel ist die Qualifikation zu den Olympischen Spielen 
2012 in London und mit diesem Dekret ist dies möglich.  

 

4. Ringen 
Die Ringer schlagen folgende Änderungen vor. 
Art. 12 hier sollte nachfolgende Passage gestrichen werden „Jedoch dürfen Sportler im Alter von 6-9 Jahren 
lediglich während 2 Mal 2 Minuten ausschließlich der Aufwärmung an einem Wettkampf teilnehmen.“ 
Art 14 hier sollte es heißen „Wettkampfpässe sind beim zuständigen Verband zu beantragen und von diesem 
auszustellen“. 

 
Um 20:00 Uhr erfolgt der Wechsel 
 

5. Judo 
In Bezug auf Art.2 fragt ein Vertreter eines Judoclubs, ob in Bezug auf Anerkennung der Ärzte alle 5 Jahre 
ein Antrag zu stellen sei.  
Darauf bemerkte Kurt Rathmes, dies sei nicht der Fall, die Annerkennung würde automatisch verlängert. 
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Art. 16 Hier sollte der Passus des Art. 22 übernommen werden und wie folgt ergänzt werden. „Eine 
ausreichende Erfahrung wird vermutet, wenn der Übungsleiter bzw. der Trainer die erste 
Schwarzgürtelprüfung (1.Dan) erfolgreich abgeschlossen hat. 
In Bezug auf Art. 18 gab ein Vertreter des Judo zu bedenken „ob nicht wie in Frankreich eine 
Sonderabteilung, Mindestalter 3 Jahre, um lediglich durch Spiele die Motorik zu erlernen. Die anwesenden 
Vertreter der anderen Sportarten begrüßten eine solche Einrichtung nicht. 
Ferner fragten sie eine Abänderung von Art 20. Hier sollte auf die Anwendung des Art; 31 des Dekretes 
hingewiesen werden. 

 

6. Taekwondo 
Die Verantwortlichen des Taekwondo schlagen folgende Änderungen vor. 
Art. 22 hier sollte „die letzte Gürtelprüfung“ durch „die erste Schwarzgürtelprüfung (1.Dan)“ ersetzt werden.  
Art.23 und Art. 25 hier sollte „Taekwondosportart“ durch „Taekwondosport“ ersetzt werden. 

 

7. Karate 

Die Verantwortlichen der Karateclubs schlagen die Gleichen Änderungen wie Taekwondo vor. 
Auch hier wäre in Art.28 „die letzte Gürtelprüfung“ durch „die 1.Schwarzgütelprüfung“ (1. Dan)“ zu 
ersetzen.  
Gleichfalls sollte in Art. 29  „Die Karatesportart“ durch „den Karatesport“ ersetzt werden und in Art. 31 
wäre „der Karatesportart“ durch „ des Karatesports“ zu ersetzen. 
Soweit die Ausführungen des Sportrat der Deutschsprachigen Gemeinschaft  zu diesem Ausführungserlass des 
Kampfsportdekrets. 

 

Der Präsident schließt die Versammlung um 21:00Uhr und dankt allen für die gute Mitarbeit. 
 

Der Schriftführer wird die vorgebrachten Abänderungsvorschläge in Gutachtenform zu Papier bringen, 

welche der Präsident der Ministerin überbringt. 
 

 


